
DELMENHORSTER KREISBLATT
SEITE 2

DELMENHORST
MONTAG, 1. OKTOBER 2018

Amtliches Verkündigungsblatt der
Stadt Delmenhorst und der

Gemeinden Ganderkesee und Stuhr

Herausgeber:
Jan Dirk Elstermann · Prof. Dr. Dres. h.c.
Werner F. Ebke · Dirk Schulte Strathaus

Verlag: DK Medien GmbH & Co. KG: Lange Str.
122, 27749 Delmenhorst, Tel. (0 42 21) 156-
156, Fax (0 42 21) 156-199

Geschäftsführung: Jens Wegmann

Redaktionsleitung: Michael Korn (MIK) -120,
Stellvertreter: Thomas Breuer (TBRE, Delmen-
horst/Ganderkesee) -131, Lars Pingel (PIN,
Sport) -140

Redaktion Delmenhorst: Tel. (0 42 21) 156-
122, Fax (0 42 21) 156-129, E-Mail: redaktion
@dk-online.de
Frederik Grabbe (FRED) -133, Marco Julius
(JULS) -137, Kai Hasse (KAHA) -136, Sonia
Voigt (SOV) -134, Online: Jan Eric Fiedler (JEF)
-145

Redaktion Ganderkesee: Markt 2, 27777 Gan-
derkesee, Tel.: (04221) 156-122, Fax (04221)
156-129, E-Mail: redaktion@dk-online.de
Thorsten Konkel (KONK) (04222) 8058161,
Thomas Deeken (KEN) (04221) 156-146

Sport: Daniel Niebuhr (DN) -141, Frederik Böck-
mann (FRB) -144

Chefredaktion: Ralf Geisenhanslüke (Chefre-
dakteur, V. i. S. d. P.), Dr. Berthold Hamelmann
(Vertreter des Chefredakteurs), Burkhard Ewert
(Stellvertretender Chefredakteur).

Sonderveröffentlichungen:
Leiterin: Berit Schminke (INK) -157

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Thorsten Schulze

Technische Herstellung: NOZ-Druckzentrum,
Weiße Breite 4, 49084 Osnabrück

Zustellung: Media Net Verlags- und Vertriebs-
GmbH, Sulinger Str. 66, 27751 Delmenhorst

Für unverlangt eingesandte Manuskripte und
Fotos wird keine Gewähr übernommen. Im Fall
höherer Gewalt und bei Arbeitskampf (Streik
oder Aussperrung) besteht kein Belieferungs-
oder Entschädigungsanspruch.

Bezugspreis durch Zusteller einschließlich Ver-
sandkosten und Zustellgebühren: 34,90 Euro
inklusive 7% Mehrwertsteuer.

Abbestellungen sind bis vier Wochen zum Quar-
talsende schriftlich an den Verlag zu richten.

Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 16. 08. 2018.

Delmenhorster Tageblatt
Harpstedter Tageblatt

Huder Zeitung
Stuhrer Zeitung

DELMENHORST/LAND-
KREIS Fahrzeuge von
Google sind im Septem-
ber in Delmenhorst und
in den Landkreisen Ol-
denburg und Diepholz
unterwegs gewesen. Die
bekannten Street-View-
Autos schossen aber nur
Fotos für den internen
Gebrauch des Konzerns,
eine Veröffentlichung sei
nicht geplant, heißt es auf
dk-Nachfrage.

Straßennamen und
-schilder, Streckenfüh-
rungen und Informatio-
nen über Geschäfte und
andere Orte würden ver-
wendet, um die digitale
Karte Google Maps zu
verbessern.

„Es sind dieselben Au-
tos, welche wir auch in
den letzten Jahren ge-
nutzt haben, um mithilfe
des Bildmaterials Google
Maps zu verbessern. Wir

haben derzeit keine Plä-
ne, das Bildmaterial zu
veröffentlichen.“

Street View besteht aus
einer Reihe von tausen-
den 360-Grad-Fotos,
durch die man sich virtu-
ell auf Straßen, aber auch
in Museen oder auf Berg-
pässen bewegen kann.

Bisher gibt es das An-
gebot in Deutschland fast
nur in größeren Städten.
Bis zur Stadtgrenze Bre-
mens an der Huchtinger
Heerstraße reichen die
Momentaufnahmen, für
Delmenhorst und die um-
liegenden Landkreise gibt
es das Angebot nicht, ge-
nauso wie in den meisten
ländlichen Regionen in
Deutschland.

Bei der Einführung von
Street View in Deutschland
hatte es viel Kritik gege-
ben. Eigentümer von Häu-
sern konnten schließlich
veranlassen, dass ihre Im-
mobilien unkenntlich ge-
macht werden. rühl

Google-Fahrzeuge
wieder unterwegs

Foto-Veröffentlichung nicht geplant / Für Kartendienst

Autos wie dieses haben im Sep-
tember in Delmenhorst und um-
zu Panorama-Fotos gemacht. 

FOTO: TOBIAS KLEINSCHMIDT/DPA

DELMENHORST Zum
Herbstbacken und -bas-
teln lädt der Kinderschutz-
bund Delmenhorst am
Samstag, 6. Oktober, ein.
Die Aktion findet in den
Räumen des Vereins an der
Langen Straße 101 statt,
für Kinder von sechs bis
acht Jahren von 14 bis 16
Uhr, für Kinder von neun
bis zwölf Jahren von 16 bis
18 Uhr. Die Kosten betra-
gen 4 Euro pro Kind. Weil
die Teilnehmerzahl be-
grezt ist, bittet der Kinder-
schutzbund um rechtzeiti-
ge Anmeldungen unter
(0 42 21) 13 63 6 oder
dksb_delmenhorst.de. vbu

Backen und
Basteln

DELMENHORST In Del-
menhorst hat am Sams-
tag gegen 5.25 Uhr ein
Haufen Sperrmüll an der
Jägerstraße gebrannt.
Laut Polizei fing der zur
Abholung bereitgelegte
Haufen auf bislang unbe-
kannte Art und Weise
Feuer. Der Brand konnte
durch die Feuerwehr
rasch gelöscht werden.
Eine Gefährdung für Per-
sonen oder anliegende
Gebäude bestand nicht.
Da es sich um Sperrmüll
gehandelt habe, sei die
Schadenshöhe höchstens
gering, teilte die Polizei
mit. Hinweise nimmt die
Polizei Delmenhorst tele-
fonisch unter der Num-
mer (04221) 1559-0 ent-
gegen. rühl

Sperrmüll
brennt

DELMENHORST Einen
Nähkurs für Anfänger bie-
tet die evangelische Fami-
lien-Bildungsstätte ab
Mittwoch, 17. Oktober, an.
Es werden Grundkenntnis-
se vermittelt, um einfache
Baby- und Kinderkleidung
zu nähen. Zudem werden
die Teilnehmer über Stoffe
und Schnittmuster unter-
richtet. Nähmaschinen
sind vorhanden, eigene
Geräte können aber mitge-
bracht werden. Der Kurs
erstreckt sich über sechs
Termine bis Mittwoch, 21.
November. Beginn ist je-
weils um 19.30 Uhr in der
Schulstraße 14, Ende um
21.45 Uhr. Die Gebühr be-
trägt insgesamt 40,50 Euro.
Anmeldungen unter
(0 42 21) 99 87 20. vbu

Nähen für
Anfänger

DELMENHORST Was die
richtige Farbe für die eig-
nen vier Wände ist, erklärt
Raumausstattermeisterin
Stefanie Taubenheim am
Mittwoch, 10. Oktober, im
EWE-Servicepunkt Del-
menhorst. Die Farbexper-
tin geht etwa auf die Fragen
ein, welche Farben zu wel-
chen Räumen passen und
wie der eigene Stil gefun-
den werden kann. „Es ist
nicht unbedingt ratsam, je-
dem aktuellen Trend zu fol-
gen. Denn ein Trend ver-
geht, ein persönlicher Stil
bleibt“, sagt Taubenheim.
Der etwa 90-minütige Vor-
trag „Schön bunt oder
schön schlicht“ beginnt um
19 Uhr an der Fischstraße
35. Der Eintritt kostet fünf
Euro. Anmeldungen unter
www.ewe.de/veranstaltun-
gen, im EWE-Servicepunkt
oder unter (0 18 0)
60  50 400. vbu

Die richtige
Farbe finden

DELMENHORST Die AfD-
Fraktion im Stadtrat fordert
eine umfassendere Aufklä-
rung der Vorwürfe rund um
den ehemaligen JHD-Ge-
schäftsführer Thomas Brei-
denbach. „Es ist zu prüfen,
ob den damaligen Auf-
sichtsrat und die Gesell-
schafter für diese Fehlent-
wicklung eine Mitschuld
trifft. Ferner ist zu prüfen,
ob diese Gremien ihren
Pflichten nicht nachgekom-
men sind und eine Dienst-
pflichtverletzung begangen
haben“, fordert Fraktions-
vorsitzender Lothar Man-
dalka. In vergangenen Aus-
schusssitzungen habe seine
Partei mehrfach gefordert
zu überprüfen, ob Breiden-
bach sich der Veruntreuung
oder der Bilanzfälschung
schuldig gemacht hat. Die
sei bestritten worden. rühl

AUS DER POLITIK

AfD fordert Aufklärung
über Bilanzfälschung

Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte
folgender Firmen bei: Plus-
punkt Apotheke.

BEILAGENHINWEIS

DELMENHORST Wegen
der Herbstferien ist die
nächste Probe des Del-
menhorster Chors Teuto-
nia erst am Montag, 15.
Oktober, ab 19.30 Uhr. Sie
findet wie gewohnt in der
Aula des Gymnasiums an
der Willmsstraße statt. rühl

KOMPAKT

Chor Teutonia probt
nach den Ferien

DELMENHORST Die Wild-
schützen im Schützenver-
ein von 1847 treffen sich
morgen, Dienstag, 2. Okto-
ber, um 18.30 Uhr auf der
Elly-Günsche-Schießanla-
ge zum Schießen um die
Nadeln in Gold, Silber und
Bronze. Geschossen wird
auch um den von Wilhelm
Jünemann gespendeten
Wildschütz-Teller. juls

Wildschützen
messen sich wieder

DELMENHORST Rund 35
gebrauchte Zweiräder
standen am Samstagvor-
mittag auf dem Delmen-
horster Herbstfahrrad-
markt zum Verkauf. Der
ADFC Delmenhorst bot
mit der Veranstaltung ein
Forum für Privatleute, die
ihre Räder verkaufen woll-
ten.

Einer von ihnen war der
Delmenhorster Eckhard
Glacer. Sein Hobby ist es,
alte Fahrräder wieder flott
zu machen. „Bevor es im
Schrott landet, ist es bei
mir. Ich bringe wieder Le-
ben in die Räder.“ Und
diese dann unter die Leu-
te. Glacer ist bereits zum
vierten Mal hier. Von den
zwölf Rädern, die er am
Samstag mitgebracht hat-
te, waren bereits sieben

verkauft. Der Delmenhors-
ter freute sich, dass sich
die Mühe gelohnt hatte:
„Fahrräder zu reparieren
kostet viel Zeit.“

Eines der ältesten Ex-
emplare hatte Rüdiger von
Türk dabei. Das rote Her-
renfahrrad hatte er selbst
vor rund 50 Jahren gekauft.
„Ein echtes Liebhaber-
stück“, betonte der Del-
menhorster. Nun sei je-
doch die Zeit gekommen,
sich davon zu trennen.
„Ich möchte mir jetzt ein
E-Bike holen“, berichtete
von Türk.

Um sicherzugehen, dass
keine gestohlenen Exemp-
lare veräußert werden,
nahm der ADFC von allen
Anbietern die Personalien
auf. Den Fahrradmarkt
gibt es laut Organisator
Dieter Schröter vom ADFC
seit 2007.

Fahrräder für
Liebhaber zu finden

Herbstfahrradmarkt in Delmenhorst

Von Vincent Buß

Sein 50 Jahre altes „Liebhaberstück“ bot Rüdiger von Türk an. FOTO: VINCENT BUß

DELMENHORST Der Weg
von Oldenburg nach Del-
menhorst hat sich für Heiko
Bahlmann gelohnt. Schon
eine halbe Stunde nach Er-
öffnung des Koffermarktes
hatte er die Hälfte seiner
Tischlampen verkauft. „Ich
gebe alten Sachen eine neue
Verwendung“, erklärt er. So
bietet er Flaschenöffner an,
die er aus alten Fahrradga-
beln hergestellt hat und
Tischlampen, die in ihrem
früheren Leben einmal Fo-
tokameras oder Diaprojek-
toren waren. „Sonst ver-
schwindet das in Schublä-
den. Und zum Wegwerfen
ist das auch zu schade. So
bekommen die Sachen ei-
nen neuen, dekorativen
Zweck.“

20 Händler haben am
Samstag in der Stadtbüche-
rei ihre Waren im Reisekof-
fer präsentiert. Geboten
wurden dekorative Kissen

oder Landschaftsmalerei,
Babybekleidung sowie be-
malte Schallplatten oder
CDs. Auch Puppen oder
Plüschtiere waren im Ange-
bot der kreativen Köpfe. Von
den zahlreichen Besuchern
ließen sich die, die nur zum
Lesen da waren, nicht stö-
ren. „Einmal im Jahr kann
es auch lauter werden“,
fand Büchereileiterin Anika
Schmidt, die gemäß des
Mottos „Voll retro“ zusam-
men mit anderen Mitarbei-
terinnen im Pettycoat zur
Arbeit gekommen war.

Im vergangenen Jahr sei-

en 450 Besucher zum Kof-
fermarkt gekommen, ob-
wohl der Termin mit ande-
ren Herbstmärkten kolli-
dierte. Daher soll der Markt
so wie in diesem Jahr zu-
künftig am letzten Samstag
im September stattfinden.
Dieses Mal könnten es we-
sentlich mehr Besucher ge-
worden sein, da am Nach-
mittag außerdem Work-
shops und am Abend die
Filmlese geboten wurden.

Im Erdgeschoss präsen-
tierte sich erstmals das
Druckgrafikfestival der Del-
menhorster „Craftschöpfe-

rey“. Die 13 Künstler rund
um die Delmenhorster Ver-
anstalterin Julia Vogel zeig-
ten, wie unterschiedlich
Kunst sein kann, die ge-
druckt wird. „Der Publi-
kumsverkehr ist hier viel
höher“, freute sich Vogel
über den neuen Ausstel-
lungsort. Die Künstler prä-
sentierten ihre Bilder
schlicht, ganz ohne Rah-
men. „Hier herrscht keine
Galerieatmosphäre, alles ist
etwas entspannter.“

Eine unübliche Methode
stellte die Bremerin Julie
Luttmann vor. Sie zeigte Ra-

dierungen, die sie mit
Milchtüten herstellt. „Ich
zeichne darauf die Vorlage
und ritze sie mit einer Nadel
in den Karton. Das fülle ich
mit Farbe aus und drucke
dann damit auf Papier“, er-
klärte sie den Vorgang. „Es
ist immer eine Überra-
schung, wie es wird.“ Gleich
seien aber die dicken Li-
nien, die über die Motive
gezogen sind. „Das sind die
Kanten der Milchtüte“, ver-
riet die Künstlerin. Die Aus-
stellung in der Bücherei sei
eine tolle Möglichkeit, um
die Kunst zu präsentieren.

Selbstgemachtes im Fokus
Stadtbücherei macht auf retro / Koffermarkt und Druckgrafikfestival locken zahlreiche Gäste

Allerlei Selbstgemachtes,
Petticoats und Kunst gab
es am Samstag in der
Stadtbücherei. Unter dem
Titel „Voll retro“ wurden
viele Aktionen geboten.

Von Sascha Sebastian Rühl

Künstlerin Julie Luttmann präsentierte ihre Werke beim Druckgrafik-
festival in der Stadtbücherei. Sie druckt mit Milchtüten. FOTO: RÜHL

Heiko Bahlmann gibt Dingen eine neue Verwendung. Aus Kameras
macht er Lampen, aus Fahrradgabeln Flaschenöffner. FOTO: RÜHL

DELMENHORST 339 Un-
terschriften finden sich in
einer Petition, die Martin
Mechler vom Weltladen
Delmenhorst am Samstag
an die Bundestagsabge-
ordneten Astrid Grotelü-
schen (CDU) und Susanne
Mittag (SPD) überreicht
hat. Die Unterzeichner bit-
ten die Abgeordneten, sich
darum zu kümmern, dass
deutsche Unternehmen

gesetzlich verpflichtet wer-
den, die Menschenrechte
entlang ihrer gesamten
Lieferkette zu achten. „339
Unterschriften sind für un-
seren Laden und Delmen-
horst top“, fand Martin
Mechler vom Weltladen.
Beide Politikerinnen ver-
sprachen, sich weiter für
die Menschenrechte ein-
zusetzen und die Petition
weiterzuleiten. rühl

339 unterstützen
fairen Handel

Petition in Weltladen übergeben

Martin Mechler (rechts) übergab die Petition an Susanne Mittag
(SPD, 3.v.r.) und Astrid Grotelüschen (CDU, 2.v.r.).  FOTO: RÜHL
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